
Für die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen ist eine  
Anmeldung erforderlich! 

Weitere Seminare auf der Website 
 

(Bitte beachten Sie: Zur besseren Lesbarkeit wird im 
Text das generische Maskulinum verwendet. Alle 
Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht 
anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter.) 

 
01 Winterschnitt an Obsthochstämmen - 
 Schwerpunkt: Jungbaumschnitt 
Ort: Nettersheim  
Termin: So. 26. Januar 25,, 10:00 bis 17:00 Uhr 
 
02 Winterschnitt an Obsthochstämmen - 
 Schwerpunkt: Jungbaumschnitt 
Ort: Zülpich  
Termin: So. 02. Februar 25,, 10:00 bis 17:00 Uhr 
Kosten: 50 € 
Leitung: Dr. Elke Sprunkel, Obstbaumwartin 
Teilnehmerzahl: 5 bis 10 Personen 
Ein junger Obstbaum sollte in den ersten zehn Jahren 
einen regelmäßigen, jährlichen Erziehungsschnitt 
erhalten, um ein stabiles, tragfähiges Kronengerüst zu 
entwickeln. 
In diesem Seminar wird in Theorie und Praxis 
vermittelt, nach welchen Gesetzmäßigkeiten Ihre 
Bäume wachsen und wie sie durch einen 
fachgerechten Schnitt bestmöglich unterstützt werden. 

 
03 Winterschnitt an Obsthochstämmen - 

Schwerpunkt:   
Bäume im Ertragsstadium 

Ort: Kall – Scheven und Euenheim  
Termin:  
Fr.  21.02.25, Theorieteil 18:00 bis 21:00 Uhr 
Sa. 22.02.25, Praxisteil   10:00 bis 13:00 Uhr 
Kosten: 50 € 
Leitung: Martin Holzportz, Obstbaumwart 
Teilnehmerzahl: 5 bis 10 Personen 
Ein Obstbaum, der über Jahrzehnte gute Erträge 
bringen soll, braucht Pflege und den richtigen Schnitt. 
Das sichert ihm langfristig seine Stabilität. Bevor es in 
die Praxis geht, werden Sie die Gesetzmäßigkeiten, 
nach denen Ihre Bäume wachsen, kennen und 
verstehen lernen. 

04 Obstgehölze veredeln  
        - den eigenen Obstbaum erschaffen  
Ort: Kall - Scheven 
Termin: Sa. 15. März 25, 09:00 bis 14:00 Uhr 
Kosten: 60 € incl. Material 
Leitung: Astrid Heistert-Klink, Gartenbautechnikerin 
Teilnehmerzahl: 5 bis 12 Personen 
Die Römer haben mit Hilfe dieser Technik bereits 
Obstsorten vermehrt und erhalten, so wie es auch 
unsere Großelterngeneration noch konnte. Folgen 
Sie dieser Tradition und helfen Sie mit, dass Wissen 
und Können zu bewahren. In diesem Seminar 
erlangen Sie die Kenntnisse und Fertigkeiten des 
Veredelns und   haben die Möglichkeit, zwei selbst 
veredelte Apfelbäume mit nach Hause zu nehmen. 
 
05  Internationaler Tag der  
         Streuobstwiese 
Ort: Bornheim – Sechtem, Agrarhandel Wirtz  
„Frühlingserwachen in Bornheim“ 
Termin: So. 27. April 25, ab 11:00 bis 18:00 Uhr 
Der letzte Freitag im April wurde 2021 zum 
Internationalen "Tag der Streuobstwiese" erklärt!  
Als Teilnehmer beim „Frühlingserwachen in 
Bornheim“, wird die SoNNe die Biodiversität und 
Vielfalt der Streuobstwiesen Mittelpunkt stellen. Mit 
diversen Kostproben und einer Bandbreite an 
Informationen werden Obstbaumwarte und 
Streuobstpädagogen den Menschen, die die Gegend 
mit dem Rad erkunden dieses Kulturgut wieder 
näherbringen. 
 
06 Sommerschnitt an Obsthochstämmen 
Ort: Zülpich  
Termin:  
Fr.  27.06.25, Theorieteil 18:00 bis 21:00 Uhr 
Sa. 28.06.25, Praxisteil   10:00 bis 13:00 Uhr 
Kosten: 50 € 
Leitung: Martin Holzportz, Obstbaumwart 
Teilnehmerzahl: 5 bis 10 Personen 
Der Baumschnitt im Winter hat sich zur Tradition 
entwickelt und ist allen geläufig. Aus fachlicher Sicht 
weiß der Obstbauer aber auch um die Zweck-
mäßigkeit der Baumpflege im Sommer, die als 
Nachpflege des Winterschnitts notwendig ist und 
manchen Pflegegang im nächsten Winter verein-
facht. Hier werden Wissen und Anwendung 
vermittelt.  

07     Baumgesundheit auf der Streuobstwiese 
Ort: Bad Münstereifel Arloff Teichmannhaus 
Termin: Fr. 18. Juli 25,19:00 bis 21:00 Uhr 
Kosten: 15 € 
Leitung: Astrid Heistert-Klink, Gartenbautechnikerin 
Teilnehmerzahl: ab 10 Personen 
Vorbeugen ist besser als Heilen. Das gilt auch auf der 
Streuobstwiese. Wer sich einiges Wissen zum Thema 
Gesunderhaltung und Schadensvorbeugung aneignet 
und entsprechende Maßnahmen ergreifen kann, der 
legt damit einen guten Grundstein für die Gesundheit 
seiner Obstbäume und durch chemiefreie Ernte auch 
für die eigene Gesundheit. Es können gerne Beispiele 
für Schadbilder mitgebracht werden. 
 
 

08 Mähen von Hand - Sensenkurs 
Ort: Nettersheim - Bahrhaus 
Termin: Sa. 02. August 25, 08:00 bis 15:00 Uhr 
Kosten:  60 € 
Leitung: Jan – Roeland Vos, Biotoppfleger 
Teilnehmerzahl: bis 12 Personen 
Beim Sensen von Hand werden alte Kunst und 
handwerkliches Können in Erinnerung gebracht und 
praktisch umgesetzt. Mit einfachem, gut geschärftem 
Werkzeug wird die körperliche Anstrengung zum 
Vergnügen. Zur praktischen Übung gehören eine 
schonende Körperhaltung, die richtige Einstellung der 
Sense, das Dengeln und Schärfen des Blattes sowie 
die Gruppenmahd und das Aufsetzen von Heureutern. 
Bitte mitbringen: eigene Sense, Wetzstein, 
Einstellschlüssel, Dengelwerkzeug. Werkzeug kann in 
geringem Umfang geliehen werden.  

 
 
 
 

09 Apfelweinherstellung 
Ort: wird noch bekannt gegeben 
Termin: Mo. 08.09.25, 18:00 bis ca. 21:00 Uhr 
Kosten: 15 € 
Leitung: Dr. Karl Lindemann, Biologe 
Teilnehmerzahl: 10 bis 20 Personen 
An diesem Abend geht es um Grundlegendes zur 
alkoholischen Gärung und dem Wechselspiel von 
Zucker, Alkohol und Hefe sowie die Haltbarkeit des 
Apfelweins. Ein wenig Rechnerei ist auch dabei sowie 
die Bestimmung von Zucker- und Alkoholgehalt. Es 
werden Gerätschaften und Bezugsquellen sowie Tipps 
zur Technik vorgestellt. 



 
10 Obstsortenbestimmung  

für Einsteiger 
Ort: Kall – Scheven 
Termin: Sa. 18.Okt. 18:00 bis ca. 21:00 Uhr 
Kosten: 15 € 
Leitung: Astrid Heistert-Klink, Gartenbautechnikerin 
Teilnehmerzahl: 10 bis 20 Personen 
Du möchtest eine Obstsorte gerne selbst identifizieren 
können. Warum es nicht reicht eine einfache 
Unterteilung nach Farbe und Größe zu machen, wird 
heute klar werden. Hier geht es um Handwerkszeug für 
fundiertes Wissen in der Obstsortenkunde und darum 
Licht in die Unterscheidung der großen Vielfalt von 
Äpfeln und Birnen zu bringen. 
 
 
11 Obstsortenbestimmung  

für Fortgeschrittene 
Ort: Nettersheim 
Termin: Sa. 01. November, 10:00 bis 17:00 Uhr 
Kosten: 60 € 
Leitung: Barbara Bouillon, Dipl. Biologin 
Teilnehmerzahl: 15 bis 20 Personen 
Wer sich für die alten, regionaltypischen Apfelsorten 
interessiert und sie anhand der Früchte bestimmen 
möchte, braucht Fachkenntnisse in Obstsortenkunde. 
In diesem Seminar werden Ihnen Grundlagen dazu 
vermittelt. Die erworbenen Kenntnisse werden in 
Bestimmungsübungen mit „Verwechslern“ vertieft. Es 
besteht die Möglichkeit, Früchte zur Bestimmung 
mitzubringen. 
 
Ausblick auf 2026 
 
01 Winterschnitt Schwerpunkt Jungbaum 
Termin: So. 25. Januar 26 10:00 bis 17:00 Uhr 
02 Winterschnitt Schwerpunkt Ertragsstadium 
Termin: Fr.  20.02.26, 18 - 21 Uhr Theorieteil, 

   Sa. 21.02.26, 10 - 13 Uhr Praxisteil 
03 Obstgehölze veredeln 
Termin: Sa. 14. März 25, 9:00 bis 14:00 Uhr 
 

Über weitere interessante Seminare und 
Veranstaltungen informieren wir in der Presse, über 
unseren E-mail-Verteiler und auf  

http://www.sonne-streuobstwiesen.de 

Streuobstwiesen Netzwerk Nordeifel eG“ 
„SoNNe“ 

 
Die SoNNe eG versteht sich als Informations- und 
Beratungsstelle für den Bereich Streuobstwiesen-
schutz und -bewirtschaftung. Zu unseren Zielen 
gehören der Erhalt von Hochstammwiesen und alten, 
lokalen Obstsorten in der Nordeifel. Damit wollen wir 
genetische Ressourcen sicherstellen und einen 
wichtigen Bestandteil der Eifeler Kulturlandschaft 
erhalten.  

 
Die SoNNe eG bietet allen Interessierten Wissen und 
Praxis rund um die Streuobstwiesen- und Obstbaum-
pflege. Zu unserem Angebot gehören Beratung und 
Hilfestellung bei Anlage, Pflege und Erhalt von 
Obstwiesen. 
Als anerkannte gemeinnützige Genossenschaft 
möchte die SoNNe eG Strukturen für Absatz und 
Vermarktung von Obstwiesenprodukten, z.B.  von 
Saft, Frischobst, Obstbrand und anderen landwirt-
schaftlichen Erzeugnissen schaffen, um dem 
Streuobstwiesenschutz eine wirtschaftliche Basis zu 
sichern. 
 
SoNNe eG 
Streuobstwiesen Netzwerk Nordeifel eG 
Voisseler Str. 7, 53925 Kall 
Telefon: 02441 – 777813 
Fax: 02441 – 777814 

 
e-mail: info@sonne-streuobstwiesen.de 
web: http://www.sonne-streuobstwiesen.de 
 
 
Bankverbindung: VR-Bank Nordeifel  
IBAN:  DE61 3706 9720 2004 9390 10             
BIC:    GENODED1SLE 

 

 
 
SoNNe-Mitglieder haben die Möglichkeit, ihre Vergünstigung 
von 40 € auf ein kostenpflichtiges Tageseminar anrechnen zu 
lassen. Sie können zudem weitere interessante Vorteile erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

gemeinnützig 

 

 
Seminarprogramm  

 

2025 / 2026 
 

 

 
 

www.sonne-streuobstwiesen.de 
 


